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Vogl holt erneut bayerisches Gold 

15.07.2007, Etterschlag/Wernberg – Bayerische Meisterschaft Armbrust 30 m nat. trad.

Nach dem Mannschaftssieg mit der 10-Meter-Armbrust bei den Bayerischen Meisterschaften 2007 in München/Hochbrück holt der Etterschlager Nationalkaderschütze Joachim Vogl mit seinem Team vom „Bund“ München auch den Bayerischen-Meister-Titel in der Disziplin Armbrust 30 Meter national traditionell. 

Der Etterschlager Sportschütze Joachim Vogl war mit seinem Abschneiden bei der Bayerischen Meisterschaft Armbrust 30 m nat. trad. in Wernberg-Köblitz nicht zufrieden: „Trotz optimaler Bedingungen habe ich hier von 120 möglichen Ringen nur 118 Ringe erzielt“, ärgert sich der amtierende Deutsche Meister in dieser Disziplin. In der Einzelwertung belegte er damit einen für ihn mageren 12. Platz. „Viel wichtiger ist aber, dass ich bei der Deutschen Meisterschaft Ende September meinen Titel mit 120 Ringen verteidige“, gibt sich Vogl optimistisch. 

Und obwohl es seinen Mannschaftskollegen vom „Bund“ München in Wernberg nicht besser erging, reichte es am Ende einmal mehr für die Goldmedaille: Franziska Moser (118 Ringe), Bernd Schott (118 Ringe) und Joachim Vogl (118 Ringe) erzielten insgesamt 354 Ringe und wurden damit Bayerischer Meister Armbrust 30 m nat. trad. 2007. Bayerischer Vizemeister wurde die ASG Frundsberger Fähndl (ebenfalls 354 Ringe).  

Alle Ergebnisse zur Bayerischen Meisterschaft Armbrust 30 m nat. trad. sind im Internet unter http://www.bssb.de/download_result.php?p=modules%2FArchives%2Ffiles%2FBayerische+Meisterschaft%2FArmbrust+2007%2F2007GesamtlisteBMArmNat.pdf&f=2007GesamtlisteBMArmNat.pdf&id=3154 zu finden. 

Foto (Joachim Vogl.jpg): Brigitte Hölscher 2002 
((Bildunterschrift:)) Joachim Vogl wird mit dem „Bund“ München Bayerischer Meister Armbrust 30 m nat. trad. 2007.
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Hintergrundinfos über Joachim Vogl:
Joachim Vogl begann bereits 1986 im Alter von 12 Jahren bei seinem Heimatverein, der Schützengesellschaft „Eintracht“ Etterschlag, mit dem Luftgewehrschießen. Seit dieser Zeit ging es mit der Leistung kontinuierlich Berg auf. Mit 18 Jahren wechselte er zum Münchner Leistungsverein, der Kgl. priv. FSG „Der Bund“ München. Mit verantwortlich für diesen Wechsel war der wohl erfolgreichste Luftgewehr-Schütze aller Zeiten: der zweifache Doppelweltmeister und zweifache Bronze-Medaillen-gewinner der Olympischen Spiele von Seoul 1988 und Barcelona 1992, Johann Riederer. Von ihm lernte Vogl alle wichtigen Tricks und Kniffe, um an großen Wettkämpfen erfolgreich teilzunehmen. Bereits kurze Zeit später nahm Joachim Vogl einen festen Platz im Bayernkader ein und benützte diesen als Sprungbrett in die Nationalmannschaft, der er seit 1996 angehört.

Hintergrundinfos über den Schießsport:
Der Deutsche Schützenbund e.V. ist der viertgrößte Sportverband in Deutschland.

Obwohl der Schießsport „nur“ eine Randsportart ist, muss trotzdem in etwa der selbe Aufwand wie in anderen Sportarten betrieben werden, damit man national und international Wettkämpfe bestreiten und gewinnen kann. Deshalb sind hier weitere Sponsoren sehr hilfreich!

Weitere Informationen: 

joachim.vogl@t-online.de 
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